
A1712 August 11.
SCHREIBEN VON AMMANN UND RAT VON STADT UND AMT ZUG AN IHRE MIT-

RAETE, DIE TAGSATZUNGSGESANDTENRITTER UND [ALT ] AMMANN
BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN VON THURN UND GESTELENBURG,
[GERICHTS - ]HERR ZU HEMBRUNN UND ANGLIKON; WOLFGANG DA¬
MIAN MUELLER, SECKELMEISTER [ DER STADT ZUG] ; HPTM.
GALLUS LETTER UND [ALT ] AMMANN OSWALD [ANTON] HEGGLIN,
AARAU

EA VI 2 , 1672 (Nr . 750)

"Hierbey haben dieselben angeschlossen Zu empfangen Unsers hochen gwaldts
2

[der Landsgemeinde ] Erklärung über denn behandlenden Friden [Landfriede von
2

1712 ] welchen man bey so beschaffen bekannter leidigen Situation [ - die V

kath . Orte hatten den Villmergerkrieg verloren - ] und über uns erfolgten fata-

liteten bemüessiget worden 3 anzimemmen 3 und authentisieren Zulassen 3 damit

die Sachen nit noch in fernere Vertieffung Zuefallen 3 der tröstlichen hoff-

nung 3 der allgüetige Gott in das künfftige seine Barmhertzige Gnaden Straalen

auff unnss etwan mehrer schiessen lassen . . .

P . S . Es wollen die hhn . Ehrenges , sich auch angelegen seyn lassen für Unseren

[alt ] landtvogt [Johann Jakob ] Heinrich  im Thurgeuw Zu arbeithen 3 dass

Selbigem sowohl auch wegen der ge fahlen und anderen anstössen in allweg die
2

gebühr Zugestattet werde . "

1 ) s . AH 81/62 2 ) s . EA VI 1 , 2330 (Beilage Nr . 8)
3 ) In den gedruckten EA ist davon nicht die Rede.

Original , von Landschreiber Franz Hegglin,  mit dem Siegel von Zug
AH 70 , 591- 594 - Seite 592 und 593 leer
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